
?Etwas Neues uuter der Sonue-"!
Der nlte Stnndplatz

wieder geöffnet!
I.W. Kriidb. wollte ehrerbietigst die Ällrgcr

von Allentaun, und das Publikum im Altgememen de-

nachrichtigen, daß er soeben seinen Stock von

Trockeuen Waare«, Grozereicu uud
Queens-Waareu

dn dem alten Ecke, aekcqet, at, dem siid-östlichen Ecke
d«« Markl-Vierecks. w ?Wilson'« Reihe," und friiber
dewohnt von lesse Schässer, als ein Grczereie» Etehr,

ha«.
Er wellte die Aufmerksamkeit von Allen auf seinen

Stock von
FranzislfcheS und Sommertuch lenken, so

wie seincEashmerctts, schwarze undFän-
cy Cassimers, Linen für Rocke, und Cout
tonades in ihrer Verschiedenheit; Gleich-
falls schwarze Satin und Fäncy Ssc-

flingS, welches alles in diesem Ort nicht
übertrosscn wiid, beides an Güle und
Billigkeit.

LädieS Drcsi Guter.
<z« ist nicht sein Wunsch das Publikum damit z» f!at-

tiren, daß er einen ungewöhnlich großen Stoek Giiter
hat?aber er wünscht ten Getanke» zu verbreite», tast
er einen woblausgewa'btien Steck von LatieS ?rcß Hil-
ter auf Hand hat, bestehend au« einer Verschiedenheil
von
Barage, Barage DelainS, Seide, MiillS,

Jaconcls, sigurirte und gemeine Sn iß,
«ine Aerfchicdcnhcil von Lawns, Ging-
hams, Kattune u, f. w , u. 112 w., zusam
»nen mit einer großen Quantität ncnei

und schöner Güter, und da cr gedenkt sei
nen Stock öfters wieder auszufüllen, so wird cr immer I
die neuesten »nd mcist verlangten Stile s haben, die
in der Eit? erhalten werden können.

Ciuheimifche Guter.
In diesem Departement hat cr ebenfalls einen herrli

»en Stock, bestehend zum Theil aus
Gebleichten und ungebleichten

Tickings, Furniture und Sct>ü>ze Ebeck?,

Schürz Ginghams, Diapers, Towlings
Flannels, Drills u. f. >v.,

weiches alle« er bereit ist an den niedrigsten Preisen zu
verkaufen.

Sein Assortement von Handschuhen, M>»s, Strümp-

fe, Damen-Natel Arbeii-Ccllers. und alle Arle» von

V!otion« ist gleichfalls sehr gut.

Sein Assortement Gro;ereieu,
O.mencwaaren, Spiegel, Stricke und Mi, sie» ist eben- j
>»ll« ein solches, das allgemeine Ziifriedenbeit gebe»

wvird, beides in Qualität und in d>m Preiß. Diese- >
ist er bereit zu thun, und eiuschlcssen es so wett zu tlui»

als cs in seiner Gewalt lieg», »nd er wcllte das Volk,
beides von der Statt und tem "."ante einlaten, ibiriii i
einem Besuch zu beehren, iutem er nichis ta'ür r chn.t
laß man seinen Stoek unteisacht, und i!me» im Gegen-

theil noch dafür dankt, ob sie Kaufe» oder nicht, Ver
q.sset den Ort nicht: Ecke von Wilson'« Reihe, Markl
Viereck.

N. i».?Er hat Gleichfalls ein allgemeines Assorte-!
nient von Panama-, Biaid-, China Pearl-, Denifch»
Stroh- Laub Hüte, welche er sehr wohlfeil ver-

kaust.
Arten Landesprodukle werden im Austausch

Kr Waare» angeuouunen.
I. W. Grubb.

Allentaun, April 22. ">l!I

Bauern nehmet Obacht
Daß der wol'lfeilste Ort zum Kaufe» ven Trocken-

Baargeld-Slolir ist, welcher soeben eröffnet wurde am

Ecke von Wilson'« Reihe, südöstliche de« Markt-
Vierecks. Wir zeigen Euch unsere Güter sehr gerne,
Ihr mögt kaufen oder nicht, und suchen Allen zu gefal-
len und Junge und Alle aufs beste zu accemuiotiren.
Vergesset den Ort nicht?ta« alle Eck von Wilson'«
Reihe.

I. W. Grubb.
Allentaun, Mai 6. «ig- >

An die

Damen von Allentaun.

neuen Baargeld-Stehr, soeben eröffnet am Ecke von

Wilson'« Reihe.
I. W. Grubb.

Rechen! Rechen!
sehr wohlfeil verkauft werden, am neuen Baargelt-!
Slohr, Ecke von Wilson'« Reihe.

I.W. Grubb.

Die Schiffahrt eröffnet.

D i e L e ch a
Transportations-Companie

anzunehmen um prompt und schnell zu besördern vo>'
Philadelphia nach Easton, Bethlehem, Alleiitaun, Maua!
Chunk, Penn Häven, White Häven und Wilkesbarre, I
sowie nach allen Zwischenplätzen an de« Delaware und
echa Canälen und der Lecha und Susquehanna Rie-
elbahn.

Die Güter werden empfangen an und verschifft von
em ersten Wharf oder der Vine Straße, geradelegen-!

über dem Salzstohr von A. Wright und Resse bekannt.
Sie befördern ebenfall« Güter nach und von Neu-

york nach Wilkesbarre und allen Zwischenplätzen, per!
Delaware und Raritan Ccinat und ten Delaware und!

kecha Canälen.
Güter welche auf dieser Linie von Neiivork verschifftwerden, gehen mit A. S. Relscn'S Linie von Schaluppen I

nach Neu-Brunswick. Der Schooner R. F. Slockion, j
Schaluppen Fuchs und ?Grevbound." werden vn dem
Alban» Basin, am Fuße der Seder Straße, Nord River
gefunden. Alle Auskunft wird ertheilt von den Herren
Meiner, Rnnolds und Co., No. (i-t De? Straße, und
iu der Agentenofficc der Herren Neilson und Sohn. No.
HL West-Straße.

Kaufleute und Andere, welche Güter von Neuvork
nach irgend einem der obigen Plätze zu verschiffen baben,
«erden diese Route als die nächste und sicherste finden.'Jacob Able hat sein Interesse in ter ietziheriqen Fir-
nis von AbleWiison und Co., verkaust, aber die Geschäf-te werden von den bleibenden Gesellschafter, wie früber-hin fortbetrieben, welche durch pünktliche Abwartunqih-
rer Geschäfte sich einen liberalen Antheil der Gunst desPublikums zuzusichern gedenken. Die Eigenthümer ha-ben große und bequeme Slokrhäufer zu Easton, Bethle-hem, Allentaun, Manch Chunk, White Häven und
Wilkesbarre. l

Drake, Wilson und (?0., Eigen,hilmer.
Agenten:

H, S. Moorhead, Philadelphia.
John Opdixke, Easton.
Borheek und Knauß, Bethlehem,

112 A. I. Rip. «llentcuin.
A. SS. Leisenring, Mauch Chunk.
A. Pcxdee und Co., Penn Have l.

Horton und Belles, Wilkeebaire.
April22, 1852. nqZM <

Jede Art Bounets
nach der neuesten Mode.
MrS. Beisel und Stein

Betreiben immcr noch das Millinergeschast
an ihrem allen Standplatz in der Hamilton
Straße, der Reformilten Kirche schräg ge-
genüber, wo sie eben ein großes Assortiment
FriikjalirS- und Sommer-BonnetS

erhalten haben, worunter sich
Art Stroh- und Seidene,

//Aund alle andere gewünschte
befinden. Ebenso,

KU jede Art Bonnet TrimmingS,
Bänder, Blumen, u. s, w.?

Alte Bonnets werden wie neu umgeändert,
gebleicht und schwarz oder weiß gefärbt-
und zwar alles zu den billigsten Preisen.

Kommt und überzeugt Euch selbst!
Allentaun, Apiil 2i>.

Großes Bataillon
in Trerlcrctown.

Hollo! Hollo! Was ist los?
Es Hände» sich zwar nickt »m >i» militärische? ?at-

talion, aber doch ras nächste Ding tazu ? näuilich ein
unter den Ltekrgvtern im wol Heilen Sieln

k.l'rt, »nl einem unuieiiseil L ock all.rlei ««ütein.
!»elche altes bieien sas ie nach i.'echa Cauul» gekommen
! ist Ebe» bade» w>> a»>aera>lt
!«>M AdS. ?.'eui»a> k r Musli» zu nur k>V, Cts.
:«><><> (Zonestoga to l>'/,
Ziiiili ? I >11.» d breiter do <!'/,
!'><> q)art breiter to L
~»«» feste Grappfarbige PrintS OV4

!gg>U to su. einige 4

1 UUlft guter Kaltun L
Damen, »nn ko iniitberbei für wobl'eile «Hilter !

> Sine gute stattn» - Dresi, 7 'Zart?, für 14 Cent« die
! ganre ««.schichte!

Seide?Schuhe?Poplius?Hute!

»naekeurer Steck.
»ollo? 0^?-Seide PoplinS «1 nur Cts. von

welcher Serte wir jetztnoch im Stol'r habe» der !!I
Cts. kesteie.

Alle Lit.n Mannewaaren, wunderbar »veltfeil ?

j Manneschul'e, Hille, u. s. w., altes vn te» niedeisteu
Neuvor ker Preisen.

Herren sehet hier!

G r vzerie n.
'i Orthöfte bester LeveringS Lorup Molasses zu Ilt Cts.
!i te vorziiglicder Enrup Melosses t>

lind wenn ihr denfelbei, Motasses in einigem -intern

Stohr für weniger als 12j Cts. taufen kannt, so tomuil

L Ouköfte BaekmelasseS siir 8 Cts.
2 to dicker Wuiolasses t»

Hollo! Wo habt ihr je guter Molasses kaufen kön-
nen für weniger als Cis.? Kouiiut zu Weitner n.
Breinig »nt wir v.»kaufen euci, einiger auler Packmo-
lasses zu 5> Cts. tie O uart. Biete das wer kann!
I» Barrels guter Zucker zu nur 4 Cts.
li> toto to !»

4 Orlhöfte bester Neuoiteans ?

t> Barr.l« raffiuirter Zucker zu 7
5> to weiter to 8

.'>o Säcke Siio Kaffee n»r Il>
Herren und Dauieii: ?Die obrge!?isteist nicht

der zelmtc unsers neuen Stocks i, wollten wir euch

seilet unsern Steck ?wir sind immer willens unsere »>tt-
ter ?free xr->>i«"(tes mehiit fornir)zu zeigen. Kommt
hieber, ehe idr sonstwo kaust, so wertet ibr L.', Pozent
ersparen, siir tie ibr sonst .vl'2.»» bis KI2 ,'ilt

bezahlen niüs.t, verkaufen wir euch fiir Hl».«»?u»t

Makrc l e ll
heiben wir einen qrcven Verralh beteutend billiger als
sie scnst verkauft werten.

Verl a nqt:
Alke Arten '.'antesprodukte?Büschel Hafer an

Allentauner Preisen.

l s
und Vreiniq.

Vr Befehle.

Das t?>. vallerie - Bataü'vn, ?)>aj. Jesepb
blecket, versani.i >tl lict, zur Inspeklic», am
den I!)ten Mai, um 10 Uhr Vormittags.

Das Neifel-Batallion, Moj. Jacob E. Zim-
nierinan. rer>ai»meli sich zur Jnspeklion. am Zreitaaden Listen Mai. »u> It> Übr Vormittags.

Das Artillerie Batallion, Maj. H. C. konq-
necker. auf Samstags den Lasten Mai, um 10 Uhr Vor-

Die Caxitaine werden dafiir sorgen, daß tie Order-
l>? Se geaiiis tie Nolls ihre» respcltwen Compagnien
uin Lage der Jnspeklion einhSntigen.

Amos Eliingcr. Briq. Infp.
der 2 Brig. 7. Di». P. M.

Allentaun. April ?.,4^

Freiwilliges Batalliou.
Die Unterzeichneten Copilaine befeh-len hierdurch, tasi sich ihre respektiven

»H. Compagnien, r> Uig equipirt und ausge-
«j riistet, am Dienstag den, löten Mai,

um 10 Uhr Vormiitags, am Hause ven
AA» Joseph Hiin si ck er, in Heidelberg

Tauilschip. Lccha Cnuiiw, für einen Ba
« tallienen-Drill zu versammeln haben,
'i t r Verschiedene geschickte Feld-OffiziereVH. werten gegenwÄttig sein, um das Com-

niant« zu libernehnien.
Maj. Ettinqcr, der Brigade Znspek-

Die Nord-Whei,ball Reifel RÄngcrs
Capt. Laury, sind höflich eingeladen, beizuwohnen.

Stephen Schlosser, Capt.
Waschinglon Reifet Rängers.

.D F Follweiler, Eapt.
Jackson Busch RSngers.
Peter Lentz, Capt.

Loivhill Reifel Aadgers.
April 29, ng!j»i

Wer Lcdct braucht, der lese!>
Willinm Wrim,

Currier iu Alleutauu,
Macht hiermit seinen Freunden und dem

Publikum überhaupt die Anzeige, daß er
daS (Zurrier (Lcdcrberntcr) Geschäft noch
immer fortbetreibt, an feinem alten Stand-
platz, in der Hamilton Straße, gerade ge-
genüber Hagenbuch s Gasthaus, und zwar
auf eine ausgtdehntere Weife aIS je.?Er
ist soeben von Neuyvlk zurückgekehrt, wo er
einen vortrefflichen Stock eingekauft hat. den !
er gesonnen ist, seinen Kunden so wohlfeil
abzulassen, als dies irgendwo sonst geschehen
kann.

Sohll c d c r.
Rothes S 0 hlleder hat er gegenwär-

lig und fortan immcr einen vorzüglichen Ar>
likel auf Hand, den er zu den billigsten Prei-
sen verkauft. Ebcufalls, Eichen Sohl-
leder von der besten Qualität und zu den
alle»niedersten P,eisen.
. Kalbfelle und Oberleder von erster
Gille und ebenfalls sehr billig.

Kik>dS,"Er hat gleichfalls einen vor-
lresflichen Arilkel sp an i sch e K idd S auf

Haud. die ucheilich »iigendb übertreffen
Ivetten Ganz billig.

Tlirnn von vorzüglicher Qualität ha!
er anet' ausHand, de» ei au Philadelphiaei
Preisen v.it 'ust.

Wer i ge>id etwa? von der A>t
kaiin es> nie viif.hlen wenn er bei ihm au
rüst, iutem diese Kinkel immcr voriaihig
bei ihm sind.

Häute jeder Art
wcrden zu den böchsten Marklpieiscn iui
Austausch siir Waaren oter sur Baargcld
angenommen.

Durcb Puukilichkeit in f.inem Gefel äfi
und tief.h, billigt» Pieise, hisst er nickt
»ur seine alleii Ku»t>n, teuen er hieimit fur
ihie Fieundschasl Dank abstaltet, sondern
auch noch eiuiu gute» Zuivachs neue zu er-
halten Er kaun sie Alle bedienen, und
ladet sie sieundschasili 1' ei" anzurufen.

William Grim.
Allentaun, Mai s> nq!iM

«Anz'rcÄb! V'ctoria!
~We> O reit hat zu böien der höre; wer

Auge» hat zu sc Inn ter sehe." uud wer
Jutiissin!» beu acken bat der be-

wache sie, und lhue dies
?We l »och kas i nch nel il't?»nt?
Pflilelel die Rese el>e »e v ittiilit."

Crftauultche Wunder!

»>b.n ? Ist t i.ier Ltick

man sieb j'pt so geine

I >ä>'>? O »ein! es ist
dies altes glicht ter ,?all. Die Auge ist ei» niihlicbes

Scl,«ur>tt-in, Neuliard und (?o.

Der alte Heinrich

weht
Ernsthaft siräli>n darf.

uüd'wel'ch 'eine /«ule.-es Muubcschreiblich.
Rufet daher an, wenn l.tbft handeln
wollt. Versäume, es«'-»>. d"'" nieinand wird

bestreiten da» der alte gutwillig»'.?""'' !'
treuen Partiieis und «äute cs Hilter
nicht lange ?standen ' köi »cn, tenn sie inttsjen iy». /

'

ter ?auswahren," deriiiassen von Morgens ftuhe bis in
die Rächt beschäftigt zu sein, »nd sollten diese das Ge-
schäft niederlegen, so wertet Ihr dann gewifi nicht mehrso wol'lfeil taufen, dufcir »elunl »nser >.'> ort. Dal'er
?qeniahlen weim Ihr Wasser habt" oder wohlfeil gekaust
wenn Luch eine lyelegeuhei! angebcten wird. Beden-
ket tast hier, ?unter teui wechselnden Mond," nicht alles
so bleiben kaun wie es jetzt ist. Aber Sapperlott was

als ärger! als ärger! Jetzt ist dann der Stohr ge-
steckt voll, und ich hab kein Platz mehr zu schreiben als
auf einem Makrelen ssast, und da geht es sicher .ziemlich
vielen lahren in Allentaun waren. Da meine Histfe
nun soustwo nothwendig ist, so »nistist schließen. Bald
wirdsich tieseZirnia wieder boren lass,n. Dennwenns
so fort geht muß der Alle nächste Woche wieter in ten
Markt.

Versteht sich von selbst, dast diese Firma höchst dankbar
ist fiir die ungebenre Kundschaft die sie geniest?dast wcin

ta recht behandcli wird, sonst weire der Zulauf nicht so
gro?dast man da sehr wohlfeit kauft, sonst könnten
nicht so viele Giiter in einer so kurzen Zeit verschwinden
?und daß man sich fernerbin bestreben wird allgemeine
Zufriedenheit zu geben; w.lches sie auch thun kann,
denn gerade da»-rechlc Material ist dort vereint, und
,'llle geben Hand in Hand.iindsicherin Einigkeit »udHer-
monie liegt vieles?»Mwo diese recht genÄhrl werde» da
kann viel siir die JiMcssen des Publikums gethan wer-
den?und auch gerade die« wird gelliän bei

Sciniiirma», Nenhard und Co. '
Allentaun, Mai 0. ngZm

Allentantt Aeademie.
Der SoMmer Termin dieses Instituts

nimmt seinen Anfang am Ilten Mai, un-
ter Aufsicl t von J. (»reftvry, .x. kl.
als Principal, unterstützt von fähigen und ge>
bildeten Gehülfen.

MrS. Emily Dun bar Gregory,
Lehrerin von Aokal und Jnstrumental-Mu
sik.

Miß Jane Gregory, Leiterin
weiblichen Dcparleincnls.

Hr. Nathan Stern, von Heßen
> Cassel, Deutschland, Lehrer des Deutschen
' und der Zeichnen- und Schreibkunst.

Der Unterricht im Französischen wird die
Borlhkile von Ollendoisss Methode und je-
ner von Professor Picot in sich begreifen.

Italienisch nach den Systemen von Ol
lendorff und Rabello.

Die Preise des Unterrichts bleiben die
nämlichen rvie im letzljahrigen Calalog an
gegeben.

Die Lehrer sind zu dieser Profession er-
zogen und haben fcil lahren erfolgreich zu

! sammen gewiikl. Andere Gehülst» werden
engagirt so >vie cs nöthig wird, und voll,

5 ständiger UnleiNcht wiid ertheilt in alleii
Zweigen einer vollkommenen Acatemischen

, C-ziibunq.
H>. bnngt zu den veranlwort

lichi» Psliil ten seiixr Stille einevierzehnjab
rige praktische Ei fahrung in feinem Beruf
nachdem e> viele junge sur das (Hol

legium und das meicanlile Leben vorbeiei
let lind tie Schul« Eiziehung vieler junger
Damen begonnen und vollendet ha!; und

!er hofft von den von Allentaun
»nd Leel'a Earrnty eine Unterstützung, die
der von ihnen gehegten Würdigung der Vor
jiheile einer grilen Schule enlfpijcht; daß das
feste Wachsthum de? Instituts in Nützlichkeil

lund Ansehen, welches sicb unler de» Auspi
'eientes letzrbeiigiN vopulaien Principal?
! so qlnilljch entwickelte zrrr Ehre des Publi
kum? sorldarieiii möge

z Allentaun, Mai li ngZ-u

Ncucr uud prächtiger El IIkill!f.

«"d
Juwelen-Stobr.

iu Alleutauu.
S.

gegenüber der ref. rmirlen .ttiiche und gerade
tiirleihalb der Fiietinobole Druckerei.

»eiilich hat ter tti'terz ichnete seinem a»sge-

als sie in irgend einem Clabl sseinent 1» Reiwork und
' Philadelphia, ». s. w. verkansr werten. Seine Gü-

«er zum Lbeil silbernen mit

ist. weil seine Auswahl so vusgeteliut ist uud e« iu greseu

reparirt er noch, wie früher. Sack- und
Haukiibren, mnsikatische Instrumenten, " olt- und S>l-

Charles T. WtNssci'
Allentaun, April ll». nqsiw

Wiüialu A. Drown'ö

Regciischirln und Parasol
Mttssttfttttur,

No. 855 Markt-Straße,
P'iilndelphia.

Zum Frübjahrö-A/rkauf hat W. A. D.
ein Assortement von Paraf ols arlf
Hand, welches an Schönheit des Styls und
Heiligkeit nicht iibertroffen wird, und deren
dauerhafte Nerferiigung wird warranlirt?

Sein Stock Regenschirme ist immcr groß
und vollständig, ven dcn wohlfeilsten
ton bis zu dcn feinsten Ginghams. sammt
einem ausgesuchten Vorrat!) von feinen sei-
denen Um brellas.

Seine Freunde und Handler belieben an-
zurufen solche Vortheile werden offerirt,
riesast Jeden zum Kaufen verleiten.

Februar 2li, 1852. nq3M

Prächtige Piano Fortes.

Der Unterzeichnete hat, an seiner Manu-
in der Hamilton Straße der Stadt

Allentaun .'Vilich von Hagenbucbs Gast-
Hause, soeben zw«.' feinlöuige

Piano Fortes, mit i1.0,. v»'.''-
fertigt, welche cr billig zum z?sr»,auf an
bietet.

Siiuou Schweitzer.
Allentaun, April 22, 1«52, 'ngljM

GyPS! Gyps!
IT.» Tonnen gemahlner Gvps sind jfu

verkausen an KernS Mühle in Nord>Whei-
khall Taunschip, Lecha Eaunty, bei

Keru uud Merl).
Aprils

Dr. Wm. I. Nomig
bietet seinen Fieunden und dem

/Publikum überhaupt seine profes-
sioncllen Dienste an.

Ossl'ce Hamilton Straße, Südseite,
erstes Ecke östlich von Pretz, Gull) und Eo's
Stohr.

Allentaun, AM 8, 1852. nq? I

Dr. Ifaac B. Munn'S
Schätzbare Medizinen.
Das Publikum wird mit Freuden die Kunde rerneh-

»le», daß enNich ein spezifisches Hnliiiittel entdeckt wuite
silr jene lästige und aucilende Beschwerde, den binnen
Husten,?ein Mittel welches dcnsrtben auf die Slufe
einer gewöhnliche Verkällung herabiniltert »nd in 4 bis
0 Wechen vollkommen kurirt, in allen FaNcn wo tie.'lnwcisungcn befet. I werden. Cs rostet ihn so gänzlich
aus, taü nicht die geringste Affettien in Hals oder Lunqe
zurückbleibt, sondern alle Organe rein, thätig und gesund
herstellt. Diese Medizin ist turch Dr. Munn in seiner
Privat-Praxis mit so aros-em Erfelg gebraucht werden
und hol so viele ausgezeichnete Kureii bewirk», daß er sich
entschlossen hat, auf de» dringenden Wunsch seiner Freun-
de und Solcher die dessen Heilkräfte erfahren haben, es
zum allaenicincn das Publikum z» brin-

ausgedehnte und erfolgreiche Praxis gerichtet. Die
medizinische Fakultät bat schon fiit Jahren vergebens
nach einem Mittel fiir tiefe beschwerliche »nd oft tirekt
oter indirekt löttliche Epitemic geforscht.?Leset fclgente

Zeugnisse <?urer ?kae!ibnr>i
und Bekannten, w.lche tas Mittel erprobt baben.

? ?,i :
. 1851.

«. H. Reeder.

V>ie e lagt.
C. W. Mirfekl,

' jIch giaube nichr daü deefelie ici» Gleiche» bar '
'

Simon Kärlich.

Dr. Mttnn'S
Vrottchitischer Lttngen-Syrlip
husten, Verkettungen, Bronc! itische Aus

zehruug, u. f. w.
j Dieser bronchilisch-puwionische <»der Oliven,weiq-)

e Ilebetkeiten »nd keine Schwäche, und doch ve» »reibt er

. j öeijerkei», Brenebui, Hateleit.n. Astibma, cke. Cr ist
schon von Hnnteilen genommen werten und braucht

! nur bekannl zu sein »m geschätzt zu werden. Die Neeb-
j achlenden sagen. c>ii gules V<riistreinigi,»qsiiiiltel
!ein Erfordernis! se,. und dieses, als ta? Resultat ja! re-
langer Becbachlnng. wird nun vergebracht u»> den

zu eis.tz n. Leset felgentes'Zeugniss':
- No. 150 Race Pbi.'adelphia,

Oktober 20. IV.I.
. Da ich neulich von einer Hefligen Veikältung, Husten
, und Brustschmerz befallen wiirte, ließ ich mich verleiten
, einen Veifucli init Dr. Mun n's brenchikisebem Lnngen-
. Svrup anzustcUen, und ii.it Vergnügen k.inn ich sagen,

. und gän,l,che Li, deruna ve, s.basste. t«ewöl'nlich waren

. diese Anfälle ven Verkalkung und Huste» von trubelsa-
>. j mer »nd anhe.ltender Natur; aber ineine neuüche iÄene-

) sling war so unerwartet schnei!, taß ich nickt uuihi» kann
. sie teui sehr vorzüglichen nad schätzbaren Mittel de? Dr.

Munn zuzuschreiben. Ich halte auch Gelegenheit dessen
jrerzlighche Wirkiingan Ande, n zu beobachten, und stehe

! daher nickt an, es als meine ausrichlige Meimiiig zu
'! geben, tast dieser Svrup eine der besten Medizinen ter

! Art ist, welche je vor tas Publikum gebracht wurte.?

I?M tie Kranken teksckbeu nur versuchen, und ich fühle

Pst , t ? l
Hütter,

zwischen Race und Vine und und 4., Philad.
tt?Nebst obiger Medizin !>al Dr. Munn auch ein

j Mittel gegen Kepsschmerze», L.'euralgia, etc.?welche

' haben beim Deepen und Kleinen im Vuel>-
! stolir des Patrioten» in Allentaun.

December 4, 18.'>l. nq?

Nun macht Pl.ch!
für das wohlfeile Alleutown

KecklindLey.
Die Unterbiet nelen woilleu acl'tunqsvoll

daS Publikum benachrichtigen, dasi sie tas
5t 6 u fitta nuö chZlcidcr- Gc scli aft

«z. . noch immer an ihrem
HA alten Standplätze, in

der Hamilton Straße,
gegenüber ter R.for

/Mi mirken Kirche fortbe
A.eAj MN treiben, uuv daß sie?

M D obschon sonstwo von
billigen Preisten

RA gesprochen wirb?so
wokls.il verkaufen als

das wohis.lille Eiavlisement in tiefer Statt
oder sonstwo und in der Thal auch noch
ein wenig wohlseiler. Sie halten allezeit
ein für die Jahrzeik passendes vollständiges
Assortemcnt

F.rtigc Kleider
von allen Benennungen zum LZerkauf auf
Hand, und besonders haben sie jetzt einen
herrlichen Aorralh für diese Jahrszeit in

! ihrem wohlfeilen ~Emporium"
Ja einen Stock der an Sedöhnheit, billig-!
keit und Daueihafllgkeit, sicher nirgendswo!
übertroffen werden kann. Da sie alle diese
Kieidungs-Stücke unter ihrer eigenen Aus-
sicht lassen, so wissen sie mit Ge-

".'a d-> 5 l"verkaufen gut ist.w.phe.t,

AlleArten «cp,i.:der
werden auf Bestellung, pünktlich, billig,gu.
und nach der neuesten Mode verrichtet. Ver
steht sich von selbst daß dies auch aufdauer-
hate Weise geschieht, wenn tas Material
sonstwo gekauft wiid.

Für bereits genossene Kundschaft sind sie
höchst dankbar, und werden sich immer be
streben einen jeden zu völligen Zufriedenheit
zu bedienen, der Geschäfte mit ihren abhan
velt. Durch dies, und durch dies allein geden-!
ken sie ihre Kundschaft immer mehr und
mehr zu erweitern. Rufet daher bei ihnen
an eheJhrfonstwo kauft, und wennsie Euch >
nicht so wohlfeil oder wohlfeiler verkaufen
können aIS der nächste Mann, so sagt ihnen
ihr Gefühl, daß sie gar nicht wünschen einen
Bärgain mit Euch abzuschließen.

Keck und Leh.
Allentaun, April 29. nq3m

Ner neue Stohr
von

Cdelman, Hanse uud Co.
Unterzeichnete benachrichtigen das Publi-

kum im Allgemeinen, daß sie einen
Neuen Stohr

an Hanfes altem Ecke, des Markt>BiereckS
der Stadt Allentaun, Lecha Caunty, eröffnet
haben. Sie haben einen gänzlich neuen
Stock der Modigsten Guter die in den Phi-

ladelphia und Ncuyork Märkten zu erhalten
sind. Dieselbe alle heir anzuführen würd«
man als überflüssig betrachten. Dieselbe

,! bestehen aber aus einem herrlichen Assortt.
! nient von allen Arten

. Trockcueu - Waaren Grvzereieu,
-

Fisch,Salzu.s.w.MW
i Artikel velt'

sie an den alleibilligsten Preisen
Merkausen, und gedenken auch jederzeit ihe

k Versprechen getreu zu halten,?Man rufe
' dal'er an uud besehe ihren Stock. Wer den-
' selben betrachtet und sich nicht befriedigen

, kann, dem wiid nick't fctief nachgesehen,
wenn er wegaebt ohne zu kaufen-jedoch

1. weiden tiefe Falle n'iikljch rar sein.
, , Alle 7liten Lantesprodukte werden im

AuKlausch für angenommen und
? dafür die höchste Marktpieifie eilaubt.

Getraide!
i sie kaufen auch zu allen Jahrszeitcn alle

Aiten Getraite; Als Waizen, Roggen.
Welschkorn. und Hafer, wofür sie immer die
gangbaren Malklpieise in Baar Geld oder

>, wie ter Kaufer es wünscht, bezahlen.
Sie sind dankbar für bereits genossene

Kunlschast. und gedenken dieselbe fernerhin
noch immcr durch Billigkeit, Rechtlichkeit
und Püiittli,! k.ü ?m Vieles zu erweitern.

Edi-lmaii, Hanse uud Co.
/l'lentaun. /tp il 29 »q!iin

W»»dkr der Zeit!

>
' '

- Der qrosie Löwe uud Tigee
sind wieter im Kampf beariff.» mit brüllen durch dk

Spart Euer Geld!
Der (»ity Vaa»<icld Stohr

hat eben wieder einen wundervollen Stock
Frühjahrs und Sommergüter eihalten!

TliomaS B. Weidnor bat beständig neue Müter
einziilegen lind empfängt Hansen auf Kaufen so groß
als H>uiiöeke. Ganze Beiladungen bitter werten
täglich erbalten, w lches tas Wunder des Zeitalter«

~ ist. welche I'> xrozent wobl-eiler verkauft werden alse in irgend einei» andern Crabliffemei tin der Näh«
i! oder Ferne durch den Staat Pennsplsnnien.

Höret die BärgaiuS k
:i Eases 4l»»l> Ms.' bester I de?,

1 weil er e?nias naß geworden, für halben Preiß eü Cl«.>
wird.

i j L-'i Stücke Linen ?nstre, Il> bis ISj Cts. die Pt.c 2Z Linen Narege, zu halb Preis, nur Et?
. s><» feiner -I-t Gingbaiiis, I2j Ct«.,

4-l gebl.ichter, nie zuvor gehabt, 4 Cts.
- KO superfeiner, N Cts werth 12.

IBallen brauner 1-t Muslin, sehr fein, 6 Cts.

ValtzaiuS i>» Mautlöwnare«,
,! Bauiiiwollene Hesenstoffe 8 Cts.

j Superfeine Oualilät I'2ß CtS.

Klcider.
.! Sommer Röeke zu 1,00
i Hosen zu K 2 bis 87

Parasvls?Bargaius.
, l i>« Paiasols z» 1,25>, neue Stvl«?dere»

Schawls.

Seeben erhalten : LllllSettS QuecnSwaareit,
4ti S'licke zu :Vs>ll?l,t!U per Seit.
Wehlfe ler als ie üivor'

Cärpets.
I?s. splenNde Carpels, alle Arten, von Z biß

I« Cents.

Var<iains in GrozerieS.
I vom besten Backmolasse«, 6 Ct«.
Honigsvruv Mclasses I»Els.
Der beste der je verkauit wurde zu 12 Cts.

l 2l> Ba rels Neuorleans Zucker, nur 4 Cts.
erhalten: Ein großer Verrath

Fcustcr-LHades und Bleudeu,
von :jl bis SU Cts.

Au Kutscheuiuachcr.
/ Ein großer Lorrath blaues Tuch für LriiiimingS

ven ISt) bis 2(!l)
Große Oe.'tiicher, sehr wo! lfeil.

Sl?da zulu Seifkvchen»
IVtXI Pfund, sehr wohlfeil.

Spiegel.' Spiegel.'
Ein große« Assortment, von ILj bis ö t)g

MitbürgerSpart Euer G.ld und ruft an
am woblfeilsten Stolir in Pennsvlvanien, Der City
Cäsch Slohr ist der Plaß und der einzige Plaß, wo tie
besten Güter für ta« wenigste Geld c, halten werden
können?um Alte und Junge, Arme und Reiche zu bei

i friedigen. Man thut hier immer um 15 Prozent besst«
! als irgendwo sonst, indem ich meine Guter an einem so
> -leinen Profit für Cäsch verkaufe, daß Niemand coiupe«

tiren ra»...
Rufer u,.' >»> Citi' Cafch Stohr uiic. .5" '

ge von dessen woi .'feiten Güteiu?Zucker zu 4 Ct«?«,
Ad. breiter Muslin 4 Ct«., und alte« Uebriae im
Verhältniß.

Nun ist die Zeit um Geld zu sparen ?

. Thomas B. Weidner.
Der Ate Slohr eberbalb Stecket'« Hotel.

Verlangt werden:
sl)<> Bus.del Grundbeeren, wosür der höchst« Markt-preis bezablt wird.
Allerhand andere Lande-Produkte werden angenom«

Makrele n.
Eben erhalten au, City Casch Stohr:

Birr l'
ganzen, halben und viertel

Thomas' B. WeldnexAllentaun, April 2S.


